
M wirden, als das vff sie komen ist vnd sie es herbracht haben, vor sich vnd alle ire 

i erben vfgelassen genommen vnd also mit dem allem den vorgeschriben ratmann, 

|; geswornen vnd burgern gemeinclich vnd allen iren erben vnd nachkomen vorerbet 
41 geeygent vnd vorschriben haben — zeu der andern helffte, daruber sie vor auch vnsern 
i brief haben, nach irem besten nucze vnd frommen zcubestellen, zeugebruchen vnd | 
| zeugenissen ane allermenclichs inlegunge vnd hindernisse. Vnd heissen vnd gebieten 

il allen vnsern amptluten, die iezundt sind ader hernach sin werden, vnd allen 
ji andern den vnsern, das ir die obgenanten ratmann, gesworne vnd burger vnser stat 

N Dresden, ire erben vnd nachkomen an dem vorgenanten dorffe 'Pworn vnd iren 
| rechten vnd zeugehorungen, die sie daran haben, keine vmbilliche beswerunge nach 
| gedrengnisse tun nach tun lassen sollet, als liebe uch sii vnser vngnade zcuuormiden. 
I Mit orkunde dieses vnsers offenen brieues, daran wir vnser ingesigel vor [vns] vnd 
I | vnser erben wissentlichen haben hengen lassen, der gegeben ist zeu Gotha nach 
" Cristi gebort vierczenhundert iare darnach in dem fumffvndzeweinczigsten jare am 
i donrstage nach sente Mauricien tage. Hie bii sind gewest vnd geezugen vnser lieben 
n getruwen der edel graue Friderich von Bichlingen vnser hoffmeister, er Busse Vieztum, 

|n er Ditherieh von Wiezleiben rittere, Albrecht von Harras, Jorge von Heitingispurg 
ll vnd ander gloubhafftiger lutde gnug. 

It Nach dem Orig. im K. Haupt-Staatsarchiv zu Dresden (ehemal. Finanzarchiv Rep. K. 623. No. 1) mit 
| dem Siegel des Landgrafen an einem Pergamentstreifen. 

| No. 173. 1425. 30. Sept. 
| Lundgraf Friedrich weist Dusse Vitzthum Landvogt in Meissen, welcher für ilm eine Schuld im 
1 Delauf von 110 Schock neuer Groschen F reiberger Münze an Kerstan vom Span, dessen Brüder 
4 und Mutter bezahlt hat, bis zu erfolgter Wiederbezahlung der Schuldsumme mit 10 Schock Groschen, 
| welche früher an den nunmehr befriedigten Glüubiger verpfändet waren, an den Michaelistermin 
I der Jahrrente zu Dresden. Zeugen: vnser lieben getruwen vnd heymelichen er Friderich graue 
| vnd herre zcu Bichelingen vnser hoffemeister, Ditherich von Wiczl. ritter, Albrecht von Harras 
li vnser marschalk, Rudolff von Meldingen vnser gemaheln hoffemeister, George von Heitingisborg —. 
r Geben zcu Gotha dominica post Michaelis archangeli a. d. Me CCCCXX Ve 

| Cop. 39 fol. 48b im K. Haupt-Staatsarchiv zu Dresden. 

[ Hasche Urkundenb. S. 217. 
| Die Anweisung des Landgrafen an Burgermeister, Rathleute und Bürger gemeinlich zu Dresden, die 
4 | 10 Schock an Busse Vitzthum jährlich im Michaelistermin zu bezahlen, ist ausgestellt zu Weimar am 5. October 
4 (sexta post Michaelis) desselben Jahres. Cop. cit. Das Document, in welchem die Gebrüder Christoffel und Balthasar 
| vom Span zugleich Namens ihrer Mutter bekennen, dass Busse Vitzthum ihnen die Summe von 110 Schock aus- 
| gezahlt hat, vom 9. September d. J. (am suntage noch Nativitatis Mariae). Cop. 38 fol. 46b. 

|


